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wellcome-Rückblick von 2002 bis 2006 Ein Rückblick auf die ersten fünf Jahre der jungen wellcome-Geschichte. Ereignisse, die 
aufzeigen, wie wellcome sich von einem Projekt zu einem sozialen Unternehmen entwickelt hat.

2002: 

Bundessieger „startsocial“

wellcome – praktische Hilfe für Familien 
nach der Geburt - ist Bundessieger bei 
dem Wettbewerb startsocial, einer Initi-
ative der Wirtschaft unter der Schirm-
herrschaft des Bundeskanzlers, und der 
inhaltlichen Federführung durch die Un-
ternehmensberatung McKinsey. 

2003: 
Schiffs-Preis 

Im Oktober 2003 übergibt das Ehepaar 
Christa und Eberhard Möbius ihren mit 
5.000 Euro dotierten „Schiffs-Preis“ an 
wellcome in Hamburg.  
 

2004: 
Ausweitung von wellcome  
in Schleswig-Holstein und 
Hamburg

Bis zum Jahresende arbeiten in Hamburg 
und Schleswig-Holstein 25 wellcome-
Teams. Schirmherrinnen sind die Sozial-
ministerin Anne Lütkes (SH)  und Sozial-
senatorin Birgit Schnieber-Jastram (HH). 

2005:
Rose Volz-Schmidt -  
Finalistin beim Wettbewerb  
„Social Entrepreneur 2005“

Weltweit hat die Schwab Stiftung für 
Social Entrepreneurship bisher 84 „Un-
ternehmer im sozialen Bereich“ ausge-
zeichnet. Im Dezember 2005 wird der 
Preis erstmals auch in Deutschland ver-
geben. Unter den zehn Finalisten ist Rose 
Volz-Schmidt. Initiator des Wettbewerbs 
ist Prof. Dr. Klaus Schwab, Gründer des 
Weltwirtschaftsforums in Davos.
 

2006:
wellcome –  
ein Ort im Land der Ideen
Die Initiative „Deutschland - Land der 
Ideen“  sucht 365 Orte,  die anlässlich der 
Fußball-WM ein positives Bild von 
Deutschland im In- und Ausland vermit-
teln. Unter mehr als 1.200 Bewerbern hat 
sich wellcome  durchgesetzt und vertritt 
Hamburg Seite an Seite mit Unterneh-
men wie Beiersdorf und Airbus.

HanseMerkur-Preis  
für Kinderschutz 
wellcome erhält am 3. Februar den mit 
10.000 Euro dotierten Anerkennungs-
preis für Kinderschutz der HanseMerkur 
Versicherungsgruppe.

 

 

 
Emnid-Umfrage: Wie Mütter 
in Deutschland wirklich sind
Die von wellcome konzipierte Ausstel-
lung „Hamburger Mütter“ wird durch die 
repräsentative Emnid-Umfrage ergänzt. 
wellcome lässt die Mütter selbst zu Wort 
kommen: 10 Fragen an 1.000 Mütter 
bundesweit. Die Ergebnisse dieser Um-
frage überraschen in vielen Punkten. Es 
wird deutlich: Das Klischee der „typi-
schen Mutter“ ist überholt. 

Hamburgs Bürgermeister 
Ole von Beust eröffnet well-
come-Standort 
Bürgermeister Ole von Beust eröffnet am 
4. April im Schanzenviertel den achten 
Hamburger wellcome-Standort. 

 
Erstes wellcome-Team in 
Sachsen
Am 12. April wird in Dresden das erste 
Team außerhalb Hamburgs und Schles-
wig-Holsteins gegründet. Der gemein-
nützige Verein „Malwina - Zukunftsori-
entierte Soziale Arbeit in 
Dresden-Neustadt“ übernimmt die Trä-
gerschaft. Die Schirmherrschaft liegt bei 
Helma Orosz, der sächsischen Staatsmi-
nisterin für Soziales. 

Start der Multiplikation von 
wellcome in Niedersachsen

Unter Schirmherrschaft von Sozialmi-
nisterin Mechthild Ross-Luttmann star-
tet wellcome die Gründung von nieder-
sächsischen Standorten. Die 
Kooperationspartner für wellcome in 
Niedersachsen sind die evangelischen 
Familien-Bildungsstätten und die 
Schwangerschaftskonfliktberatungen.

wellcome von Körber- 
Stiftung ausgezeichnet 
wellcome erhält in Berlin am 26. Juni ei-
nen der Projektpreise des Transatlanti-
schen Ideenwettbewerbs USable. Die frü-
here Bundestagspräsidentin und 
Familienministerin Rita Süssmuth wür-
digte das Engagement von wellcome: 
„Die Frauen von wellcome nutzen das 
human capital aktiv durch die Einbin-
dung Ehrenamtlicher und - eine weitere 
weibliche Stärke - betten wellcome in ein 
Netzwerk ein.“ 
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„Und jedem Anfang wohnt ein Zauber inne, 	
der uns beschützt und der uns 	hilft, zu leben.“
� Hermann Hesse

Multiplikation
2007 stand ganz im Zeichen der bundesweiten Multiplikati-

on von wellcome. Nachdem wir 2006 mit 31 Teams abgeschlos-
sen hatten – 19 in Schleswig-Holstein, 9 in Hamburg, zwei in 
Niedersachsen und eines in Dresden/Sachsen – starteten wir 
2007 durch. Der Schwerpunkt lag auf Niedersachsen. 2007 
wurden dort 14 wellcome-Teams eröffnet. Aber auch in Berlin 
gründeten wir zwei Teams, ebenso in Köln, Hamburg sowie je-
weils ein Team in Sachsen-Anhalt und in Schleswig-Holstein. 
Die Eröffnung des 50. Teams in Köln markierte einen Meilen-
stein in unserer Geschichte.

Die Finanzierung der Ausweitung verdanken wir der Koope-
ration mit dem Bundesverband der Betriebskrankenkassen, der 
KörberStiftung, der World Childhood Foundation, der Holz-
spielfirma Margarethe Ostheimer und diversen Spendern. Auch 
zwei kleinere Zuweisungen aus Erbschaften halfen uns, well-
come finanziell abzusichern.

Auf Landesebene sind die Sozialbehörde in Hamburg und das 
Sozialministerium in Schleswig-Holstein als Förderer zu nen-
nen, sowie die Jugend- und Familienstiftung Berlin.

Die lokalen wellcome-Teams gehen Partnerschaften mit unter-
schiedlichen Förderern ein, wie zum Beispiel den Sparkassen, dem 
Baumarkt Hass & Hatje, den Service-Clubs Lions, Rotarier oder 
Zonta. 

Im April starteten wir die Aktion wellcome-Fee für Ham-
burgs Kinder, finanziert durch eine Spende des Emissionshau-
ses OwnerShip. Die wellcome-Fee besucht sozial benachteiligte 
Familien mit einjährigen Kindern, die materielle und fachliche 
Unterstützung benötigen. 2007 kam die Fee zu mehr als 20 
Hamburger Familien –  meistens handelte es sich um allein er-
ziehende Mütter, viele davon mit Migrationshintergrund.

Kleines Jubiläum und Mütterausstellung
In Hamburg und Norderstedt begann wellcome 2002. Entspre-

chend wurde jeweils das fünfjährige Jubiläum gefeiert. In Ham-
burg war es eingebettet in die Eröffnung der Ausstellung „Ham-
burger Mütter“, die von wellcome initiiert wurde. Die Ausstellung 
wurde eine Woche im Elbe Einkaufszentrum gezeigt und bekam 
eine hervorragende Resonanz von den Besuchern, die sich auf 
einer großen „Meinungswand“ äußern konnten.

Prominente Schirmherrschaften
Im Dezember 2007 übernahm Bundeskanzlerin Dr. Angela 

Merkel die bundesweite Schirmherrschaft für wellcome. Sie 
würdigte damit in besonderer Weise die präventive Wirkung 
im Bereich des Kinderschutzes und das hohe bürgerschaftliche 
Engagement der wellcome-Ehrenamtlichen.

Auf Landesebene konnten wir zum Jahresende 2007 insgesamt 
acht Sozialminister/innen und Sozialsenatoren/innen zur Schirm-
herrschaft gewinnen.

Das Team
Die wellcome-Dynamik war so stark, dass es nötig war, das 

wellcome-Team zu vergrößern. Im Januar übernahm Franziska 
Holfert mit halber Stelle zunehmend Aufgaben im Bereich der 
Teamberatung und Teamgründung in enger Kooperation mit der 
Geschäftsführung. Seit April arbeitet Christa Ertner mit halber 
Stelle im Büro und Sunniva Engelbrecht als wellcome-Fee. Mit 
fünf Wochenstunden kam zum gleichen Zeitpunkt Ralf Lomoth 
als Betriebswirt ins Team. Und im Oktober konnten wir mit 30 
Wochenstunden Regine Wagenblast für die Öffentlichkeitsarbeit 
und das Fundraising einstellen, nachdem sie uns viele Jahre 
mehr oder weniger ehrenamtlich betreut hatte. Unterstützt wird 
sie von Annette Clausnitzer.

Von Anfang an konzipiert Christina Burfeind das Corporate 
Design von wellcome. Sven Block, Geschäftsführer von ping.
media, entwickelt und betreut den Internetauftritt. Beide ma-
chen weit mehr als ihren Job und damit vieles für wellcome 
möglich.

Neben den festen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern lebt wellcome 
auch auf der Bundesebene von einem wachsenden Kreis freier 
und ehrenamtlicher Mitarbeiter und Coaches. So unterstützt uns 
Hartmut Rothfritz ehrenamtlich in der Betriebswirtschaft, Kai 
Fischer beim Fundraising, Esther Langkafel bei der Planung und 
Durchführung von Events – um nur einige zu nennen. wellcome 
ist und bleibt eine Teamleistung von Menschen, die es sich zum 
Ziel gesetzt haben, junge Familien zu unterstützen und  bei-
spielhaft einen aktiven Beitrag beim Umbau des Sozialstaates zu 
leisten. 

Jahresbericht 
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 			   2006	 2007	 Ziel (geplant 2011/12) 

wellcome gGmbH* 	 Budget	 100.000 Euro	 209.000 Euro	 840.000 Euro

Landes- und Regionalbüros**	 Anzahl	 2	 3	  	  	 15 

	 	 Budget	 75.000 Euro	 90.000 Euro	 	 450.000 Euro

wellcome-Teams***	 Anzahl	 33	 57	  	  	 250 

	 	 Budget	 264.000 Euro	 400.000 Euro	 	 2.000.000 Euro

Summe			   439.000 Euro	 699.000 Euro	 3.290.000 Euro

wellcome bundesweit in Zahlen 

* Die wellcome gGmbH ist die kleine steuernde Zentrale der wellcome-Familie, die sich aus Spenden, Spon-
soring und Beiträgen der Teams und Regionalbüros finanziert. Sie ist verantwortlich für die Weiterentwick-
lung und die bundesweite Gründung der wellcome-Teams. Sie sichert die Qualität, evaluiert und ist verant-
wortlich für das zentrale Marketing, die überregionale Pressearbeit und das Fundraising. Die Teams bezahlen 
jährlich jeweils einen Beitrag von 250 Euro. Dieser deckt etwa 10 Prozent der Gesamtkosten.

** Die Regional- und Landesbüros sind angegliedert an eine Trägereinrichtung und werden durch Landes-
mittel und Spenden finanziert.

*** Die wellcome-Teams sind Teil einer Trägereinrichtung und finanzieren sich durch die Beiträge der Fami-
lien (vier Euro/Stunde), sowie durch Spenden bzw. öffentliche Mittel. Die Beiträge der Familien decken etwa 
20 bis 30 Prozent der Kosten eines wellcome-Teams.

wellcome-Bugdetwellcome wächst: Zahlen und Fakten
wellcome ist in den vergangenen Jahren rasant gewachsen.  

Inzwischen erreicht wellcome mit mehr als 600 ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern 
im laufenden Jahr 936 junge Familien.

Betreuungstunden

wellcome-Teams

Ehrenamtliche

betreute Familien

2002 2002

2002 2002

810 45

2 45

2003 2003

2003 2003

2100 99

12
135

2004 2004

2004 2004

3500 150

25

240

2005 2005

2005 2005

7600
300

31
420

2006 2006

2006 2006

10000
400

40 600

2007 2007

2007 2007

15000 644

57 936
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2011 	 unser Ziel sind 250 wellcome-Teams in Deutschland

2008	 man findet wellcome in 12 Bundesländern
	 12 Sozialminister/innen und Sozialsenatoren haben die Schirmherrschaft über wellcome in ihrem Bundesland übernommen.

2007	 50. wellcome-Standort wird in Köln eröffnet
	 wellcome zum 10. Mal ausgezeichnet
	 erstmals über 10.000 Besucher auf der wellcome-Internetseite
	 5 wellcome-Mitarbeiterinnen in der Bundeszentrale
	 3 Landeskoordinatorinnen
	 644 wellcome-Engel engagieren sich ehrenamtlich
	 in den letzten fünf Jahren wurden 2.400 Familien von wellcome in der ersten Zeit nach der Geburt eines Kindes betreut
	 über 3.000 telefonische Beratungen für junge Mütter davon 1.100 wellcome-Familien
	 127 Mehrlingsfamilien betreut 
	 136 alleinerziehende Mütter unterstützt
	 1.300 Mal konnte während und nach der wellcome-Betreuung auf  andere Hilfs- und Beratungsangebote hingewiesen werden 
	 die schnellste Vermittlung: 12 Stunden nach dem Anruf der Mutter war eine wellcome-Ehrenamtliche zur Stelle	
	 der längster Einsatz dauerte über 1 Jahr
	 kürzester Einsatz war 8 Stunden zur Betreuung des Säuglings beim Umzug
	 jede zweite wellcome-Familie, ca. 300, hat keine Familie und Freunde in der Nähe
	 jede 10. Ehrenamtliche ist jünger als 30 Jahre 
	 fast 300 Ehrenamtliche engagieren sich zum ersten Mal als Ehrenamtliche
	 in 140 regionalen Tageszeitungen und 8 überregionalen Tageszeitungen wie FAZ, Die Welt, Süddeutsche, taz, Frank-
	 furter Rundschau, etc. wurde über wellcome berichtet

wellcome in Zahlen


